
Einladung
zum Vortrag von 
Markus Schelkle
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Beitrittserklärung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Verein der 
„Freunde des Störck-Gymnasiums Bad Saulgau e.V.“

Name, Vorname

Straße, Hausnummer     

PLZ, Wohnort

Geburtsdatum    

Telefon

eMail

Familienbeitrag 20 h  Beitrag Ehepaar 15 h

Einzelbeitrag 10 h Schülerbeitrag 5 h

Geldzuwendung/Spende ____________h

 (gegen Spendenbescheinigung)  jährlich   einmalig

Datum und Unterschrift / ggf. Unterschrift des gesetzl. Vertreters

Freunde des Störck-Gymnasiums Bad Saulgau e.V.
Liebfrauenstr. 1, 88348 Bad Saulgau
Gläubiger-Identifi kationsnummer: DE20ZZZ00000728661

Mandatsreferenz

SEPA-Lastschriftmandat für wiederkehrende Zahlungen
Ich ermächtige den Verein „Freunde des Störck-Gymnasiums Bad Saulgau e.V.“,
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein Kreditinstitut an, die vom Verein „Freunde des Störck-Gymnasiums 
Bad Saulgau e.V.“ auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Angaben zum Kontoinhaber:

Name

Adresse

IBAN                                                                            BIC

Ort, Datum, Unterschrift

Für Einzelspenden verwenden Sie bitte folgende IBAN: 
DE 95 6509 3020 0300 9910 02



Markus Schelkle referiert 
im Alten Kloster, Bad Saulgau, 
am 10. Oktober 2024 
um 19:00 Uhr

„Satellitentechnik 
vom Bodensee.“

Markus Schelkle, geboren 1963 in Bad 

Saulgau, machte Abitur am Störckgymna-

sium 1983. Er studierte an der Universität 

Stuttgart Luft- und Raumfahrttechnik und 

promovierte in den Ingenieurswissenschaf-

ten auf dem Gebiet der Thermodynamik. 

1996 begann er bei der Firma Dornier 

System GmbH (heute Airbus Defence 

and Space) als Entwicklungsingenieur im 

Bereich Satellitentechnik.

Er arbeitete an zahlreichen internationalen 

Satellitenprojekten bis er 2008 die 

Projektleitung für den Bau des Satelliten für 

die europäisch/japanische Merkurmission 

BebiColombo übernahm, die 2018 erfolg-

reich gestartet wurde und voraussichtlich 

2025 am Merkur ankommen wird. 

Die Mission zur Erforschung des Planten 

Merkur dauert dann 1 Jahr.

Seit 2019 leitet Markus Schelkle die 

Entwicklung und den Bau der 2. Generation 

von Galileo Navigationssatelliten bei Airbus 

Defence and Space in Immenstaad am 

Bodensee, wo die Satelliten auch gebaut 

werden. Mit dem Zusammenbau des 

ersten Satelliten wurde Ende letzten Jahres 

begonnen.

Der Vortrag zeigt die unterschiedlichen 

Anforderungen an die Entwicklung und den 

Bau von Satelliten und deren Umsetzung am 

Beispiel von BepiColombo und Galileo. 

Eintritt frei.


